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Ein	Informationsblatt	des	Wremer	Ortsrates	für	die	
Einwohner	des	Nordseebads	Wremen	

	
Deicherhöhung	in	Wremen	
Der	 Deich	muss	 im	 Bereich	Hülsing-
Schottwarden	 auf	 einer	 Länge	 von	
1,4	km	bis	 zu	60	 cm	erhöht	werden.	
Da	kann	nur	 in	einer	sturmflutfreien	
Zeit	geschehen.	So	müssen	wir	in	die-
sem	 Sommer	mit	 durch	 die	Deichar-
beiten	 bedingten	 Unannehmlichkei-
ten	leben.			
	
Der	 Deich	 dient	 der	 Sicherheit	 aller	
Bürger.	 Daher	müssen	wir	 diese	 Be-
einträchtigungen	hinnehmen.	Für	die	
erforderlichen	 Arbeiten	 werden	 ca.	
45000	 m3	 Kleiboden	 gebraucht,	 der	
von	 der	 Kleientnahmestelle	 am	
Schmarrener	 Nordweg	 per	 LKW	 un-
ter	dem	Deich	zur	Baustelle	transpor-
tiert	 wird.	 Die	 Kleipütte	 dort	 gehört	
dem	 Deichverband.	 Die	 dort	 schon	
vorhandene	flache	Wasserstelle	wird	
noch	einmal	um	4	ha	größer.	
	
Es	 fahren	6	LKWs	mit	 jeweils	 10	m3	
Klei	 und	 jeder	 LKW	 fährt	 18	Touren	
am	Tag.	Insgesamt	45	Tage	wird	Klei	
an	 die	 Baustelle	 gefahren.	 Die	 Bau-
maßnahme	wird	 im	 September	 oder	
Oktober	beendet	sein.	
	
Die	 LKW-Fahrer	 sollen	 in	 den	 be-
wohnten	 Bereichen	 nicht	 schneller	
als	 10	 km/h	 fahren.	 Sollte	 die	 Be-

grenzung	 nicht	 eingehalten	 werden,	
kann	man	sich	an	Herrn	Pape	von	der	
Bauleitung	 mit	 Angabe	 des	 LKW-
Kennzeichens	wenden.		
(Tel:	Herr	Pape:	0170	5348	706)	
	
Die	Baustelle	wird	 für	 jeglichen	Ver-
kehr	 gesperrt.	 Vom	 Ochsenturm	 bis	
zum	Wremer	Tief	gibt	es	dann	keine	
Möglichkeit,	 an	 den	 Deich	 und	 ans	
Wasser	zu	gelangen.	
	
Weitere	 Infos	 stehen	 auf	 der	 Home-
page	 der	 Kurverwaltung	 oder	 des	
Deichverbandes	 Land	 Wursten	
(www.wabo-wem.de).	
	
Der	 Deichverband	 wird	 für	 Interes-
sierte	 alle	 zwei	 Wochen	 Führungen	
über	 die	 Baustelle	 anbieten.	 Die	 An-
meldung	 übernimmt	 die	 Kurverwal-
tung.	
	
	
Rhee	Verlegung	
Die	Rhee	knabbert	an	der	Küste	und	
unterspült	 die	 Buhne	 am	 kleinen	
Preußen	 immer	 weiter.	 Der	 Deich-
verband	 lässt	 den	 Priel	 daher	 nach	
Westen	 verlegen.	 Mit	 dem	 Aushub	
wird	 das	 alte	 Bett	 der	 Rhee	 zuge-
schüttet.	 Mal	 sehen	 wie	 lange	 das	
gutgeht!	



Planungen	zum	Nordplatz	
Der	 ehemalige	 nördliche	 Camping-
platz	 wird	 zur	 Zeit	 für	 Bürger	 und		
Gäste	 hergerichtet.	 Zunächst	 wird	
der	 Platz	 eingeebnet,	 Steine	 entfernt	
und	Gras	eingesät.	Eine	Planung	zum	
weiteren	Ausbau	 ist	bei	der	Gemein-
de	 in	Arbeit.	Wir	hoffen	noch	auf	ein	
paar	Bänke	oder	auch	Strandkörbe.	
	
Grabenränder	
Die	 Gräben	 konnten	 wetterbedingt	
erst	 im	Frühjahr	von	einer	Firma	ge-
reinigt	 werden.	 Der	 Aushub	 wurde	
auch	in	den	bewohnten	Bereichen	auf	
die	 von	 den	 Anwohnern	 gepflegten	
Grabenrändern	 deponiert	 und	 dabei	
dort	 angepflanzte	 Blumen	 zerstört.	
Das	hat	berechtigterweise	Unmut	bei	
den	 Anwohnern	 erzeugt.	 Es	 hat	 et-
was	 Überzeugungskraft	 seitens	 des	
Ortsbürgermeisters	 und	 des	 Ortsra-
tes	 bedurft,	 bis	 die	 Gemeinde	Wurs-
ter	 Nordseeküste	 eine	 Firma	 beauf-
tragte,	 den	 Grabenaushub	 nicht	 nur	
im	Neuen	Weg,	 sondern	 auch	 in	den	
bewohnten	 Bereichen	 des	 Norder-
steinwegs	und	des	Sichter	Wegs	ent-
fernen	 zu	 lassen.	 Die	 Grabenränder	
sehen	 jetzt	wieder	 einigermaßen	 or-
dentlich	 aus,	 die	 Blumen	 sind	 aller-
dings	 dieses	 Jahr	 wohl	 nicht	 mehr	
zum	Blühen	zu	bewegen.	
	
Was	 macht	 eigentlich	 der	 Gewer-
beverein?	
Seit	nunmehr	18	 Jahren	 ist	der	Wre-
mer	 Gewerbeverein	 die	 Interessen-
vertretung	 der	 Wremer	 Gewerbe-
treibenden,	deren	Ziel	es	ist,	die	Zu-	

sammenarbeit	untereinander	zu	stär-
ken	und	gemeinsam	zu	werben.	
	
Der	 Verein	 unterstützt	 die	 örtlichen	
Vereine,	wobei	der	 Jugendarbeit	und	
unserer	 Schule	 besonderes	 Augen-
merk	 gilt.	 Aktuell	 spendet	 der	 Ge-
werbeverein	 der	 Schule	 eine	 Anlage	
zur	Beleuchtung	und	Beschallung	der	
Schulbühne.	Solche	Aktionen	werden	
weiterhin	nur	möglich	sein,	wenn	die	
örtliche	Infrastruktur	erhalten	bleibt.	
Deshalb	 wirbt	 der	 Verein	 um	 das	
Vertrauen	und	die	Treue	der	Kunden.	
	
Dorfchronik	
Die	 Ortsheimatpflegerin	 legt	 nach	
drei	 Jahren	 Arbeit	 die	 Dorfchronik	
von	Wremen	vor.	Sie	enthält	die	Jah-
resberichte	 der	 Jahre	 1961	 bis	 1990		
und	 schließt	 damit	 nahtlos	 an	 die	
vorhandene	Chronik	von	Pastor	Möl-
ler	 an.	 Das	 540	 Seiten	 starke	 Buch	
wird	 vom	Wremer	 Heimatkreis	 her-
ausgegeben	 und	 kann	 für	 60	 €	 im	
Museum	 für	 Wattenfischerei	 er-
worben	werden.		
	
...und	 nicht	 vergessen:	 Wremer	
Markt	 vom	 13.	 bis	 15.	 Juli	 mit	 dem	
Seniorennachmittag,	 Comicabend,	
der	Räuchermeisterschaft,	Mini-Play-
back-Show,	 Rocknacht,	 dem	 Zeltgot-
tesdienst,	 der	 Wattentaufe	 und	 und	
und..	
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Veranstaltungen	in	Wremen:		
Schützenfest			7.	bis	8.	Juli	
Wremer	Markt		13.	bis	15.	Juli	
Schipperfest	11.	bis	12.	August	und		
jeden	Mittwoch	Grille	im	Kurgarten	
	


